
Mittelbezeichnung
Wirkstoff- 

gehalt (g/l)
Wirkstoff NT307-AWB

NT307-AWB 

gilt für Anwendung in
Schadorganismus

Zulassungs- 

nummer
zugel. bis weitere AWB

HALVETIC 180 Glyphosat NT307-0 Mais Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 00A579-00 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-VEOS

Ardee 360 360 Glyphosat NT307-50
Mais, Sommerraps, Zucker- und 

Futterrübe, Ackerbaukulturen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 026173-63 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-EEOS

Barbarian Biograde 360 360 Glyphosat NT307-50
Mais, Sommerraps, Zucker- und 

Futterrübe, Ackerbaukulturen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 026173-60 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-EEOS

Barglay Gallup Biograde 360 360 Glyphosat NT307-50
Mais, Sommerraps, Zucker- und 

Futterrübe, Ackerbaukulturen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 026173-00 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-EEOS

Plantaclean Label XL 360 Glyphosat NT307-50
Mais, Sommerraps, Zucker- und 

Futterrübe, Ackerbaukulturen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 026173-61 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-EEOS

Ardee 360 360 Glyphosat NT307-75 Sommergetreide* Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 026173-63 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-EEOS

Barbarian Biograde 360 360 Glyphosat NT307-75 Sommergetreide* Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 026173-60 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-EEOS

Barglay Gallup Biograde 360 360 Glyphosat NT307-75 Sommergetreide* Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 026173-00 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-EEOS

Plantaclean Label XL 360 Glyphosat NT307-75 Sommergetreide* Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 026173-61 15.12.2024 NG352-1, NW470, SF275-EEOS

Alekto Plus TF 450 Glyphosat NT307-90 Ackerbaukulturen Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 027385-00 15.12.2024 NG352, NW470

ALEKTO TF 360 Glyphosat NT307-90 Ackerbaukulturen Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 008270-00 15.12.2024 NG352, NW470

Durano 360 Glyphosat NT307-90
Ackerbaukulturen, Zuckerrüben, 

Mais, Stilllegungsflächen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 072389-00 15.12.2024 NG352, NW470, SF275-28OS, SF275-EEWE, SF275-ZB

Durano TF 360 Glyphosat NT307-90
Ackerbaukulturen, Zuckerrüben, 

Mais, Stilllegungsflächen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 072389-83 15.12.2024 NG352, NW470, SF275-28OS, SF275-EEWE, SF275-ZB

Glyphogan 360 Glyphosat NT307-90
Ackerbaukulturen, Zuckerrüben, 

Mais, Stilllegungsflächen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 072389-75 15.12.2024 NG352, NW470, SF275-28OS, SF275-EEWE, SF275-ZB

Helosate 450 TF 450 Glyphosat NT307-90 Ackerbaukulturen Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 027385-60 15.12.2024 NG352, NW470

Landmaster TF 360 Glyphosat NT307-90
Ackerbaukulturen, Zuckerrüben, 

Mais, Stilllegungsflächen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 072389-84 15.12.2024 NG352, NW470, SF275-28OS, SF275-EEWE, SF275-ZB

Übersicht glyphosathaltige Produkte mit der AWB NT307

Fachinformation der LLG vom 10.07.2024, bearbeitet durch den Bauernverband Sachsen-Anhalt e.V.



MON 79991 720 Glyphosat NT307-90 Ackerbaukulturen, Gemüsekulturen Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen** 027535-00 15.12.2024 NG352, NW470

Profi 360 360 Glyphosat NT307-90
Ackerbaukulturen, Zuckerrüben, 

Mais, Stilllegungsflächen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 072389-82 15.12.2024 NG352, NW470, SF275-28OS, SF275-EEWE, SF275-ZB

Rosate 360 TF 360 Glyphosat NT307-90
Ackerbaukulturen, Zuckerrüben, 

Mais, Stilllegungsflächen
Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter 072389-60 15.12.2024 NG352, NW470, SF275-28OS, SF275-EEWE, SF275-ZB

Roundup Ultra 360 Glyphosat NT307-90 Ackerbaukulturen, Stilllegungsflächen Ein- und Zweikeimblättrige Unkräuter, Ausfallkulturen 044142-00 15.12.2024 NG352, NW470, SF275-28WE, SF275-28ZB, SS110-1

NT307-0

NT307-50

NT307-75

NT307-90

Zum Schutz der nicht zu bekämpfenden Arten der Ackerbegleitflora als Lebensraum und Nahrungsgrundlage für Arthropoden und Wirbeltiere darf die Anwendung des Pflanzenschutzmittels nur auf 

höchstens 9/10 des für die Anwendung vorgesehenen Schlages erfolgen.

Die unbehandelte Teilfläche dient diesen Arten als Überlebensraum. Sie darf daher keine Bereiche enthalten, in denen während des Kulturverlaufs andere Mittel angewendet werden, die mit 

Anwendungsbestimmungen zugelassen sind, deren Kode mit der Nummer NT307 beginnt.

Die unbehandelte Teilfläche ist vorzugsweise als Randstreifen mit Mindestbreiten von 5 m und einem reduzierten Düngereinsatz vorzusehen.

Zum Schutz der nicht zu bekämpfenden Arten der Ackerbegleitflora als Lebensraum und Nahrungsgrundlage für Arthropoden und Wirbeltiere darf die Anwendung des Pflanzenschutzmittels nur auf 

höchstens 9/10 des für die Anwendung vorgesehenen Schlages erfolgen.

Die unbehandelte Teilfläche dient diesen Arten als Überlebensraum. Sie darf daher keine Bereiche enthalten, in denen während des Kulturverlaufs andere Mittel angewendet werden, die mit 

Anwendungsbestimmungen zugelassen sind, deren Kode mit der Nummer NT307 beginnt.

Die Anwendung des Mittels muss in einer Breite von mindestens 20 m zur angrenzenden unbehandelten Teilfläche mit einem verlustmindernden Gerät erfolgen, das in das Verzeichnis "Verlustmindernde 

Geräte" gemäß der Bekanntmachung vom 10. September 2013 (BAnz AT 23.10.2013 B4) in der jeweils geltenden Fassung, mindestens in die Abdriftminderungsklasse 50 % eingetragen ist.

Die unbehandelte Teilfläche ist vorzugsweise als Randstreifen mit Mindestbreiten von 5 m und einem reduzierten Düngereinsatz vorzusehen.

Zum Schutz der nicht zu bekämpfenden Arten der Ackerbegleitflora als Lebensraum und Nahrungsgrundlage für Arthropoden und Wirbeltiere darf die Anwendung des Pflanzenschutzmittels nur auf 

höchstens 9/10 des für die Anwendung vorgesehenen Schlages erfolgen.

Die unbehandelte Teilfläche dient diesen Arten als Überlebensraum. Sie darf daher keine Bereiche enthalten, in denen während des Kulturverlaufs andere Mittel angewendet werden, die mit 

Anwendungsbestimmungen zugelassen sind, deren Kode mit der Nummer NT307 beginnt.

Die Anwendung des Mittels muss in einer Breite von mindestens 20 m zur angrenzenden unbehandelten Teilfläche mit einem verlustmindernden Gerät erfolgen, das in das Verzeichnis "Verlustmindernde 

Geräte" gemäß der Bekanntmachung vom 10. September 2013 (BAnz AT 23.10.2013 B4) in der jeweils geltenden Fassung, mindestens in die Abdriftminderungsklasse 75 % eingetragen ist.

Die unbehandelte Teilfläche ist vorzugsweise als Randstreifen mit Mindestbreiten von 5 m und einem reduzierten Düngereinsatz vorzusehen.

Zum Schutz der nicht zu bekämpfenden Arten der Ackerbegleitflora als Lebensraum und Nahrungsgrundlage für Arthropoden und Wirbeltiere darf die Anwendung des Pflanzenschutzmittels nur auf 

höchstens 9/10 des für die Anwendung vorgesehenen Schlages erfolgen.

Die unbehandelte Teilfläche dient diesen Arten als Überlebensraum. Sie darf daher keine Bereiche enthalten, in denen während des Kulturverlaufs andere Mittel angewendet werden, die mit 

Anwendungsbestimmungen zugelassen sind, deren Kode mit der Nummer NT307 beginnt.

Die Anwendung des Mittels muss in einer Breite von mindestens 20 m zur angrenzenden unbehandelten Teilfläche mit einem verlustmindernden Gerät erfolgen, das in das Verzeichnis "Verlustmindernde 

Geräte" gemäß der Bekanntmachung vom 10. September 2013 (BAnz AT 23.10.2013 B4) in der jeweils geltenden Fassung, mindestens in die Abdriftminderungsklasse 90 % eingetragen ist.

Die unbehandelte Teilfläche ist vorzugsweise als Randstreifen mit Mindestbreiten von 5 m und einem reduzierten Düngereinsatz vorzusehen.

*Sommergetreide = Sommerhafer, Sommergerste, Sommerroggen, Sommerweichweizen, 

Sommerhartweizen, Sommertriticale

Erläuterungen zu den Anwendungsbestimmungen: 

**nur unter folgender Anwendungsnummer bei Ackerbaukulturen: 027535-00/00-001


